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Kinder lernen
schwimmen

Crailsheim. Die Schwimmabtei-
lung des TSV Crailsheim bietet
für Kinder ab 6 Jahren einen An-
fänger-Schwimmkurs im Hallen-
bad Crailsheim an. Die Kinder er-
lernen über die spielerischeWas-
sergewöhnung die Grundzüge des
Schwimmens und Tauchens. Die-
ser Intensiv-Kurs findet in acht
Einheiten von 13. bis 16. sowie von
20. bis 23. August statt. Beginn ist
jeweils 10 Uhr. Zu Beginn der An-
fänger-Schwimmausbildung steht
die Sicherheit. Durch spielerische
Anregungen erlernen die Teilneh-
mer Selbstständigkeit und verlie-
ren vorhandene Ängste. Die ers-
ten Anforderungen stehen daher
ganz im Zeichen einer grundle-
genden und vielfältigen Wasser-
gewöhnung. Anschließend erler-
nen die Teilnehmer Tauchen,
Sprünge vom Beckenrand sowie
stilgerechtes Brustschwimmen in
Bauch- und Rückenlage.

Info Anmeldungen bis 10. August tele-
fonisch unter 0 79 59 / 25 99 oder per
Mail an sigridabel@gmx.de

Kurse Der TSV Crailsheim
reagiert im August auf
den großen Bedarf.

Morgen imHT

Junge Rechercheure
Crailsheim. „Wir lesen intensiv“:
Zwölf Schülerinnen und Schüler
der Eichendorffschule haben das
Crailsheimer Tierheim besucht –
und berichten auf einer ganzen
Zeitungsseite von ihren Eindrü-
cken.

Neuer Spielplatz
Fichtenau. Ein beeindruckender
neuer Spielplatz ist an der Halle
in Matzenbach entstanden. Er-
möglicht wurde das Projekt durch
ganz viel Einsatz ehrenamtlicher
Helfer – Eindrücke von der Eröff-
nung.

„Wir haben auch schöne Ecken in Crailsheim“, hat sich Sieglinde Seiler beim
Blick auf Blüten und Spiegelung hinter dem Spital gedacht: „Richtig idyllisch“.
Nun teilt sie dieses Motiv mit den Leserinnen und Lesern. Foto: Sieglinde Seiler
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1 Themenrundgang Das Hohen-
loher FreilandmuseumWackers-
hofen lädt um 14.30 Uhr zum of-

fenen Themenrundgang mit dem Titel
„Das Freilandmuseum im Überblick“
ein. Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig.

2 Kunst Einen Sommerabend
mit Blick auf die historische
Stadtkulisse bietet die Kunst-

halle Würth von 17 bis 20 Uhr an. Es
gibt Livemusik und Drinks. Der Eintritt
ist frei.

3 Freizeit An einem warmen
Tag ist es wichtig, sich zu erfri-
schen – am besten unter-

stützt man das Freibad in seiner Nähe.
Allesamt haben sie dieser Tage geöff-
net. Nur in Crailsheim wird saniert.

4 Ausflug Eine spielerische
Zeitreise können Kinder mit ih-
ren Eltern im Residenzschloss

in Bad Mergentheim unternehmen:
Die Playmobil-Ausstellung „Kinder-
träume“ führt durch verschiedene
Epochen.

5 Marktzeit Der Gaildorfer Wo-
chenmarkt an der Stadtkirche
ist heute von 7 bis 12 Uhr ge-

öffnet. Auf dem Gschwender Markt-
platz kann von 13 bis 17 Uhr eingekauft
werden.

FÜNF DINGE DIE SIE HEUTE IN DER REGION WISSEN MÜSSEN

Anstoß

Bevor man jemanden heiratet,
sollte man ihn einen Computer
mit einer langsamen Internet-
verbindung benutzen lassen.
Erst dann zeigt sich sein wahrer
Charakter.

Will Ferrell (*1967)
US-amerikanischer Schauspieler

Zitat desTages

„Es hat immer mal wieder
brenzlige Situationen gegeben,
auch weil die Regelung, wann
die Autos anhalten müssen, vie-
len nicht klar ist, vor allem für
Kinder ist sie schwierig.“
Jürgen Reichert, Bürgermeister
Vellberg, zum Zebrastreifen.
Mehr auf Seite 17

H inter dem Neubau des
Klinikums Crailsheim
befindet sich eine Groß-
baustelle: Hier entsteht

der Erweiterungsbau des Kran-
kenhauses. Die Frauenklinik und
die Abteilung Innere Medizin/
Akutgeriatrie sollen hier einzie-
hen, die derzeit noch im Altbau
untergebracht sind. Außerdem
wird es im dritten Stock eine
Wahlleistungsstation und ein Re-
ha-Hotel geben sowie einige Zim-
mer für die Übergangspflege. Und
zuletzt wird oben auf dem Dach
ein Hubschrauberlandeplatz ge-
baut.

Seit dem Spatenstich für das
Millionenprojekt im März 2022
hat sich viel getan: Bereits im De-
zember 2022 wurde der Rohbau
fertiggestellt. Inzwischen sind die
Arbeiten an der Fassade beendet,

lediglich die Beschattungsele-
mente müssen noch angebracht
werden. Das kann aber erst erfol-
gen, nachdem der Hubschrauber-
landeplatz aufs Dach gebaut wur-
de. Die Fenster sind bereits ein-
gesetzt.

Betritt man den Eingangsbe-
reich durch die Baustellen-Tür,
bekommt man einen ersten Ein-
druck vom Aufbau des Erdge-
schosses. Die Räume, die für di-
verse Büros, Arztzimmer, die
Leitstelle, einen Raum der Stille
und die gynäkologische Ambu-
lanz vorgesehen sind, sind schon
nahezu fertig: Die Wände sind in
Trockenbauweise verkleidet, die
thermoaktive Decke, die die Räu-
me imWinter heizt und im Som-
mer kühlt, ist installiert.

Der erste Stock ist für die Frau-
enklinik vorgesehen – mit drei

Kreißsälen und einem Sectio-
Operationssaal für Not-Kaiser-
schnitte sowie mit Einbett-, Zwei-
bett- und Familienzimmern. In
den Patientenzimmern sind be-
reits die Nasszellen eingebaut, die
fertig ausgestattet angeliefert
wurden und nur noch angeschlos-
sen werden mussten.

Bauten sind verbunden
Auf jedem Stockwerk gibt es ei-
nen Verbindungsgang zum Neu-
bau des Klinikums. Im ersten
Stock gelangt man von den Kreiß-
sälen aus auf direktemWeg in den
OP-Bereich. Im zweiten Stock, wo
die Geriatrie einziehen wird, geht
es durch den Verbindungsgang
zur Abteilung Innere Medizin.
Auf diesem Stockwerk befinden
sich neben Patientenzimmern, die
im gesamten Klinikum künftig

maximal für zwei Personen aus-
gelegt sind. Außerdem gibt es
Arztzimmer und Therapieräume
sowie einen großen Aufenthalts-
raum.

Das dritte Stockwerk beher-
bergt künftig die Wahlleistungs-
station. Hier sind die Patienten-
zimmer, bei denen es sich aus-
schließlich um Einzelzimmer
handelt, geräumiger und hoch-
wertiger ausgestattet. Gleiches
gilt für die Badezimmer. Einige
Zimmer sind für Patienten vorge-
sehen, die aus dem Krankenhaus
entlassen wurden, aber noch Zeit
bis zum Beginn einer Reha über-
brückenmüssen. Und einige Zim-
mer betreibt das Reha-Zentrum
Hess als Hotelzimmer für ambu-
lante Reha-Patienten oder deren
Angehörige. Im dritten Stock, der
zunächst als Reservefläche vor-

gehalten werden sollte, sind die
Arbeiten noch nicht so weit vo-
rangeschritten wie in den unte-
ren Etagen.

Sollte künftig eine Erweiterung
nötig werden, ist auf dem Dach
eine Aufstockung möglich. Der
Hubschrauberlandeplatz wird
nämlich auf einem Podest errich-
tet. Die Patiententrage kann über
eine Brücke zum Aufzug gescho-
ben werden. „Bislang mussten die
Patienten am Hubschrauberlan-
deplatz in einen Rettungswagen
umgebettet und zur Notaufnah-
me gefahren werden“, erklärt
Werner Schmidt, Geschäftsführer
des Kreisklinikums. Mit dem Bau
des Hubschrauberlandeplatz soll
im Frühjahr begonnenwerden, er-
klärt Kreiskämmerer Jonathan
Richter: „Ende 2025 ist dann alles
komplett fertig.“

Ende 2025 ist alles fertig
Baustellenbesichtigung Die Arbeiten am Erweiterungsbau des Klinikums Crailsheim gehen zügig voran. Zurzeit
erfolgt der Innenausbau, dann kommen Zufahrten und zuletzt der Hubschrauberlandeplatz. Von Christine Hofmann

Der Erweiterungsbau (rechts) dockt über einen Verbindungsbau direkt an den Neubau des Klinikums Crailsheim (links) an. Fotos: Christine Hofmann

Daniel Straub vomArchitekturbüro Fessel erklärtWerner Schmidt,
Geschäftsführer des Klinikums Crailsheim, und Kreiskämmerer Jona-
than Richter Details zum Hubschrauberlandeplatz (von links).

Kabel-Kilometer: Der Aufwand,
ein Krankenhaus mit Strom zu
versorgen, ist enorm.

Chronologie des Erweiterungsbaus

Der Kreistag vergibt
2017 einen Auftrag für
die „Vorplanung Erwei-
terung Ost“ an Ludes
Architekten. Im Novem-
ber 2018 sagt Sozialmi-
nister Manfred Lucha
eine Zuschussgewäh-
rung für die Klinikerwei-
terung zu. Im März 2020
wird der Erweiterungs-
bau per Kabinettsbe-
schluss in das Kranken-
hausbauprogramm des
Landes aufgenommen.
Im Juli 2020 wird die

Aufstockung der Plan-
bettenzahl des Klini-
kums Crailsheim um 20
auf nun 185 im Kranken-
hausplan des Landes
rechtsgültig.

Der Baubeschluss
wird im März 2021 im
Kreistag gefasst. Mit
dem Abriss der Pflege-
schule, Leitungsverle-
gungen und bauvorbe-
reitenden Maßnahmen
wird Ende 2021 begon-
nen. Der erste Spaten-

stich erfolgt im März
2022.

Im Dezember 2022
beschließt der Kreistag,
das 3. OG, das zunächst
als Rohbau hergestellt
wurde, in eine Wahlleis-
tungsstation auszubau-
en. Er beschließt darü-
ber hinaus im Mai 2024,
den Bau des Hubschrau-
berlandeplatzes auf
dem Dach des Klinikan-
baus für rund 4,5 Millio-
nen Euro.
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Seite 15Bei Herzstillstand kommt
es auf jede Minute an.Warum ent-
schlossenes Eingreifen wichtig ist.


